
 
 

YEP News: Eine Website für vertrauenswürdige Nachrichten aus europäischen 
öffentlich-rechtlichen Medien  

Datum: 11. März 2025  

YEP News (Your European Perspective News) ist eine innovative mehrsprachige 
Nachrichten-Website, die ausgewählte seriöse Nachrichten aus europäischen 
öffentlich-rechtlichen Medien zusammenfasst. Ihr Ziel ist, dem Publikum mit 
kuratiertem, fundierten Journalismus Orientierung in der heutigen fragmentierten 
Medienlandschaft zu bieten.  

YEP News stützt sich auf dem Erfolg von A European Perspective ab, einer vernetzten 
gesamteuropäischen Nachrichtenredaktion, die täglich rund 3’000 Nachrichten 
sammelt. YEP News präsentiert eine Auswahl aus diesen Meldungen, um sie einem 
grösseren Publikum zugänglich zu machen. Die Informationen werden zudem in fünf 
wichtige europäische Sprachen übersetzt: Englisch, Französisch, Deutsch, 
Portugiesisch und Spanisch. Bei der Auswahl der auf YEP News veröffentlichten 
Nachrichten setzt die Plattform auf künstliche Intelligenz (KI) nebst menschlicher 
Kontrolle. Aufgrund der jüngsten sprunghaften Weiterentwicklung bei der Genauigkeit 
und Geschwindigkeit von KI-gestützten Übersetzungen kann YEP News ihren 
Zielgruppen eine Vielzahl von Meldungen in den von ihnen bevorzugten Sprachen 
anbieten.  

Wouter Gekiere, Managing Director AISBL EBU-UER, sagt:  

«YEP News hilft uns, die Welt – und unsere gemeinsamen Probleme – in neuem Licht zu 
sehen. Oft gibt es ja schon Lösungen in anderen Ländern. YEP News überwindet 
Landes- und Sprachgrenzen mithilfe modernster Technologie und fungiert so als 
Plattform für seriöse Informationen.»  

Mit seriösem Journalismus gegen Desinformation  

Das Misstrauen gegenüber Online-Nachrichten wächst ebenso wie die Sorge des 
Publikums hinsichtlich der Unterscheidbarkeit von Fakten und Fake News (Reuters 
Institute for the Study of Journalism’s Digital News Report 2024). Hier bietet YEP News 
eine Lösung. Da sich die Plattform nur auf seriöse Inhalte aus öffentlich-rechtlichen 
Medien konzentriert, unterstützt sie die Meinungsbildung ihres Zielpublikums – vor 
allem junge Menschen – durch glaubwürdige, differenzierte Berichterstattung. 
YEP News macht sich dabei den guten Ruf der öffentlich-rechtlichen Medien, der 
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anerkannt vertrauenswürdigsten europäischen Quelle für Nachrichten(EBU Report, 
2024), zunutze.  

Eric Scherer, France Télévisions und Vorsitzender des Nachrichtenausschusses der 
Europäischen Rundfunkunion (EBU News Committee), sagt:  

«YEP News ist eine einzigartige Medienkollaboration, die unsere Inhalte mehr Menschen 
in ganz Europa zugänglich macht. Neue Zielgruppen für den Qualitätsjournalismus der 
öffentlich-rechtlichen Medien zu finden und ihnen gesamteuropäische Themen 
differenziert und im Zusammenhang zu präsentieren, ist für beide Seiten – die 
Medienunternehmen und das Online-Publikum – ein Gewinn.»   

Asun Gomez-Bueno, RTVE (Spanien), Mitglied im EBU News Committee und Co-
Vorsitzende der AEP Core Working Group, sagt:  

«In einer Welt, in der Informationen in grosser Fülle, aber fragmentiert vorliegen, 
ermöglicht eine zentrale Plattform wie YEP News eine neue Sicht auf europäische und 
globale Themen. Wir sind stolz, zusammen mit den öffentlich-rechtlichen Medien in 
Europa am Aufbau einer gemeinsamen europäischen Öffentlichkeit mitzuwirken.»  

Anpassung an die sich wandelnde Nachrichtennutzung  

Globale Forschungsergebnisse (Digital News Report 2024) belegen, dass Nachrichten 
heute anders konsumiert werden. Nur 22 % der Befragten nennen Websites oder Apps 
von Nachrichtendiensten als ihre primäre Online-Nachrichtenquelle – zehn 
Prozentpunkte weniger als noch 2018. Diese Gruppe informiert sich stattdessen 
bevorzugt über die sozialen Medien, Suchmaschinen oder Portale. Auf diesen Trend 
reagiert YEP News mit vertrauenswürdigen Nachrichten in den von diesem Publikum 
bevorzugten Formaten.  

Liz Corbin, Director of News EBU, sagt:  

 «Öffentlich-rechtliche Medienorganisationen sind zu 100 % darauf fokussiert, dass 
wichtige Nachrichten so viele Menschen wie möglich erreichen. YEP News ist hier auf 
dem neuesten Stand: Indem die Plattform Journalismus mit moderner Technologie 
kombiniert, ermöglicht sie ihren Zielgruppen, in einer gesicherten Umgebung von der 
Nutzung KI-gestützter Tools zu profitieren. Mit der Zusammenfassung von Nachrichten 
aus seriösen Quellen reagiert YEP News auf den Wunsch der Öffentlichkeit, leichten 
Zugang zu unterschiedlichen Perspektiven zu erhalten und höchstmöglichen Nutzen 
aus den Medienorganisationen zu ziehen, die sie mitfinanziert. In einer komplexen 
Medienlandschaft macht es uns YEP News ein wenig leichter, Fakten von Fake News zu 
unterscheiden.»    
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Über YEP News  

YEP News ist ein innovatives Portal, das die Nachrichtennutzung verändert. Gestützt auf 
modernste Technologie und eine benutzerfreundliche Oberfläche, liefert es seriösen, 
kuratierten Content in Formaten, die den heutigen Medienkonsumgewohnheiten 
entsprechen.   

Mehr erfahren:  

• über YEP News: https://yepnews.eu/  

• über A European Perspective: Hier erfahren Sie mehr  

Derzeit beteiligen sich elf öffentlich-rechtliche Medien und Organisationen an 
YEP News; weitere sollen folgen. Die Plattform baut auf der erfolgreichen digitalen 
Nachrichtenplattform AEP auf, die 2021 gestartet ist und unter anderem von der 
Europäischen Union gefördert wird.  

«A European Perspective» – eine europäische Perspektive: Digital News Platforms that 
Connect Europe Through Trusted News («Digitale Nachrichtenplattformen, die Europa 
durch vertrauenswürdige Nachrichten vernetzen», kurz: DNP Europe) ist ein unter 
anderem von der vorbereitenden Massnahme «European Media Platforms» der 
Europäischen Union gefördertes Projekt.  
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